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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 11. März 1915.

SS . Abonnements-Vorstellung der Abteil. C (graue Abmeillentsktttch
UW^ Kleine Preise . "MI

Die GlGldtliisl
Schwank in vier Akten von  Oskar Blumenthal  und  Gustav Kadelbnrg.

Regie: Otto Kienscherf.

Personen:

Martin Schröter , Fabrikant . . . . Karl Dapper.

Sabine , seine Tochter Alwine Müller.

Walter Lenz, Rechtsanwalt . . . . Fritz Herz.

Antonie, seine Frau . Else Noorman.

Bernhard Gempe, ihr Cousin . . . Georg Hoffmann.

Fritz Flemming , Ingenieur . . . . Bruno Makay.
Dr . Crnsins . Hugo Höcker.
Frau Dr . Crusius . Margarete Pix.
Rektor Arustedt . Paul Gemmecke.

Frau Rektor Arustedt . Marie Frauendorfer

Warthe , Dienstmädchen bei Schröter . Maria Genter.

Ein Tapezierer . Ludwig Schneider.
Ein Diener . Hermauu Benedict.

Ort der Handlung: Berlin und Lndwigswalde. Zeit: Gegenwart.

Große Pause nach dem dritten Akte (etwa 922).

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 3 Uhr. "WiZ

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  halb acht  Uhr. Ende:  nach zehn  Uhr

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuclidruckerei, KarlSrulic.

Beksnntmschungen.
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Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Krank:  Josef Mark, Lina Carstens, Gisella Tercs.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

Au den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fuudftücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fuudftücke können von den Eigentümern ans dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . )

Freitag, den 12. März:  A . 41.  Mittelpreise.  Das Nachtlager in Granada.
Anfang 1/28 Uhr. (4 JL)

Samstag, den 13. März:  17.  Vorstellung außer Abonnement. Ermäßigte Preise.
Aschenbrödel oder Der gläserne Pantoffel.  Anfang %(i  Uhr. (2 Ji .)

Von Donnerstag, den 11. März, vormittags9 Uhr an werden für diese Vorstellung an der
Vorverkaufsstelle des Hoftheaters keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Sonntag, den 14. März:  B . 43.  Große Preise.  Ton Juan.  Anfang \ 7 Uhr.
(4 ji 50 A .)

Montag, den 15. März:  C . 41.  Mittelpreise.  Snsannens Geheimnis . —
Brnderlein sein. — Wiener Tänze.  Anfang  7  Uhr. (4 jl)

N-' ckidruck verboten.


	[Seite 188]

